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Berufsrechtliche Verankerung der  
KomplementärTherapie in der Schweiz 

 
 
In einem mehrjährigen Prozess haben sich alle wichtigen Verbände der Komplementär-
Therapie in zentralen Fragen des Berufes geeinigt und sich im Jahre 2007 in der Organi-
sation Arbeitswelt KomplementärTherapie/OdA KTTC zusammengeschlossen.   
 
Seit Juni 2008 verfügt die OdA KTTC über gewählte Gremien und angenommene Statu-
ten. Die anstehende Arbeit wird geleistet von einem Vorstand, der für die strukturellen 
und strategischen Fragen verantwortlich ist, und einer Qualitätssicherungskommissi-
on, die für die inhaltlichen Fragen zuständig ist. 
Die Qualitätssicherungskommission arbeitet in vier Subkommissionen: 

• Methoden und Praxis  
• Validierung: Branchendiplom OdA KTTC  
• Module und Anbieter  
• Planung eidgenössischer Abschluss / Schulung Expertinnen und Experten 

 
Zwischenzeitlich hat die OdA KTTC einen gesamtschweizerischen Branchenabschluss 
(Branchendiplom OdA KTTC) geschaffen und arbeitet gleichzeitig an einem eidgenös-
sisch anerkannten Abschluss auf Tertiärniveau. 
 
Mitgliedorganisationen der OdA KTTC 
 

• Association des Praticiens en Thérapies Naturelles  
• Cranio Suisse®  
• Dachverband Xund  
• KineSuisse 
• Naturärzte Vereinigung Schweiz  
• Shiatsu Gesellschaft Schweiz  
• Schweizer Berufsverband für Atemtherapie nach Middendorf 
• Verband Reflexzonentherapie am Fuss, Schule Hanne Marquardt 

Die Mitglieder der OdA KTTC vertreten rund 9000 Therapeuten und Therapeutinnen aus 
allen Regionen der Schweiz. 
 
Aktueller Stand 
  

Die OdA KTTC  
• ist heute gesamtschweizerische Ansprechpartnerin des Bundesamtes für Berufsbil-

dung und Technologie sowie der Krankenversicherer für den bislang äusserst hete-
rogenen Bereich der KomplementärTherapie 

• hat die modularisierte Berufsausbildung in KomplementärTherapie als künftiges 
Ausbildungskonzept verabschiedet 

• verfügt über einen definierten Anforderungskatalog zur OdA KTTC-Anerkennung 
von Methoden; 25 Methoden-Identifikationen sind überprüft, 16 Methoden sind ak-
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tuell zugelassen 
• ist am Erstellen eines Überprüfungsverfahrens zur Zertifizierung von Schulen und 

Modulen; ein entsprechendes Pilotprojekt ist evaluiert 
• verfügt mit der Passerelle KT über ein gesamtschweizerisches Verfahren zur 

Überprüfung und Anerkennung nicht formal erworbener Handlungskompetenzen bei 
praktizierenden KT-Therapeutinnen und Therapeuten; deren erfolgreiche Abschluss 
führt zum Branchendiplom OdA KTTC  

• ist in Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Berufsbildung an der Planung eines 
Eidgenössischen Abschlusses in KomplementärTherapie  

 
Grundlagenpapiere 
 

Berufsprofil und Funktionsanalyse KomplementärTherapie sowie das künftige Aus-
bildungskonzept, geplant als modulare Berufsausbildung in KomplementärTherapie, 
wurden im Jahre 2008 von der OdA KTTC verabschiedet. 
 
Berufsprofil KT im Vergleich zur AlternativMedizin  
 
 

 
KomplementärTherapie OdA KTTC 

 

 
AlternativMedizin OdA AM 

 

Beide haben die ganzheitliche Förderung der Selbstregulierung als Ziel 
 

 
Alexander-Technik, Atemtherapie, 

Craniosacral Therapie, Bewegungs- und 
Tanztherapie, Feldenkrais,  

Kinesiologie, Polarity, Shiatsu usw. 
 
• Ergänzend zur westlichen Schulmedizin 
• Methodengeleitete, prozesszentrierte Un-

terstützung                                           
• Förderung der Selbstwahrnehmung und 

Selbstverantwortung durch Bewusstseins-
prozesse: Klientinnen und Klienten lernen, 
gesundheitsbeeinträchtigende Muster zu 
erkennen und nachhaltig zu verändern 

 

 
Trad. Europ. Naturheilkunde TEN, 

Trad. Chin. Medizin TCM, 
Homöopathie, 

Ayurveda-Medizin 
 
• Alternativ zur westlichen Schulmedizin 
• Stützt sich auf ganzheitliche Heilsysteme 

ab 
• Es kann auch invasiv, verschreibend und 

unter Einsatz von technischen Apparaturen 
gearbeitet werden  

 
OdA KTTC-anerkannte Methoden 
 

Methoden, welche von der OdA KTTC als KomplementärTherapien anerkannt werden, 
haben vorgängig ein entsprechendes Verfahren zu durchlaufen. Dazu gehört eine Me-
thoden-Identifikation, welche gemäss einem vorgegebenen Raster zu verfassen ist und 
den aus dem Berufsprofil entwickelten Kriterien und Handlungskompetenzen KT zu 
entsprechen hat. Die Überprüfung erfolgt durch ein Fachgremium aus Methoden-
Expertinnen der OdA KTTC. Basierend auf dieser Vorarbeit entscheidet die Qualitätssi-
cherungskommission über die Zugehörigkeit der Methode zum Bereich der KT. Derzeit 
sind 16 Methoden bei der OdA KTTC zugelassen. 
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OdA KTTC-zertifizierte Module und Anbieter 
 

Schulen, welche zukünftig im Rahmen der OdA KTTC ausbilden, haben sich und ihre 
Ausbildungsmodule zertifizieren zu lassen. Gemeinsam mit Pilotschulen haben die ent-
sprechenden Fachgremien ein erstes Zertifizierungsmodell entwickelt. Dieses wird derzeit 
ausgewertet und mit externen Fachleuten fertiggestellt.  
 
 

1. Künftiges Ausbildungskonzept – modularisierte Be-
rufsausbildung in KomplementärTherapie  

 
Die künftige Berufsausbildung in KomplementärTherapie basiert auf 3 Säulen: 
 

Erste Säule: Methodenmodule 
Hier erfolgt die Ausbildung in der Methode wie z.B. Alexander-Technik, Shiatsu, Kinesio-
logie usw.  
Zweite Säule: Themenzentrierte Module 
Hier geht es um die Vermittlung von methodenübergreifenden Themen wie z.B. Gesund-
heitsverständnis, Ethik und Menschenbild, Interaktion und Kommunikation, Strukturen 
und Funktionen des menschlichen Körpers, Vernetzung im Gesundheitswesen, Praxis-
führung, Berufsentwicklung, Qualitätssicherung usw. 
Dritte Säule: Praxis-Module 
Hier erfolgt die begleitete und kontrollierte Berufseinführung durch geschulte Praxis- Aus-
bildende (Pilotprojekt mit 40 PraxisausbilderInnen abgeschlossen). 
Der erfolgreiche Abschluss sämtlicher Module führt zum Erwerb des Branchendiploms 
OdA KTTC.   
 
 

2. Das Branchendiplom der OdA KTTC  
 

 
Die Passerelle KT wurde in Zusammenarbeit mit der schweizerischen Gesellschaft CH-Q1 
entwickelt, in zwei Pilotprojekten evaluiert und bis heute, auch unter Berücksichtigung des 
nationalen Leitfadens Validierung (Bundesamt für Berufsbildung und Technologie), weiter 
entwickelt und optimiert. Ebenso bestehen die notwendigen Reglemente, Zulassungsbe-
dingungen, Überprüfungsverfahren wie auch die Anforderungsprofile für Kursleitende und 
Expertinnen/Experten.  
 
Im Rahmen der Passerelle KT wird die Gleichwertigkeit von Ausbildungen der bisher 
Praktizierenden (inkl. ihrer Berufserfahrung) mit der künftigen modularen Berufsausbil-
dung überprüft. 
Die Passerelle KT ermöglicht Praktizierenden, ihre Ausbildung an einem gesamtschwei-
zerischen Standard zu messen. Dies ist der erste Schritt, die nicht formal erworbenen 
Diplome der verschiedenen Ausbildungsinstitute in die schweizerische Berufslandschaft 

                                            
1 CH-Q ist ein schweizerisches Qualifikationsprogramm zur Berufslaufbahn. 
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zu integrieren.  
Die zum Verfahren zugelassenen Praktizierenden haben ihre Handlungskompetenzen 
formal, in einer für die ganze Branche der KT gültigen und einheitlichen Form eines Dos-
siers zu erläutern und nachzuweisen.  
Kann im anschliessenden Überprüfungsverfahren ausreichende berufliche Handlungs-
kompetenz attestiert werden, erhält die betreffende Person das Branchendiplom OdA 
KTTC. Sie verfügt damit über einen branchenbezogenen, gesamtschweizerischen Be-
rufsabschluss und ist berechtigt, den Titel KomplementärTherapeut/in OdA KTTC zu 
führen. 
Die Passerelle wird in der ganzen Schweiz in allen drei Landessprachen angeboten. Bis 
Ende Januar 2010 haben 443 Praktizierende aus OdA KTTC-anerkannten Methoden die 
Passerelle KT abgeschlossen. Bis zum heutigen Tage wurden 303 Branchendiplome 
OdA KTTC ausgestellt; die restlichen Absolventinnen und Absolventen erhalten das 
Branchendiplom nach fristgerechtem Erfüllen entsprechender Auflagen und/oder Nach-
holbildungen.  
 
Vorteile für Versicherer und Klientel 
 

Das OdA KTTC Branchendiplom 
• hat gesamtschweizerische Gültigkeit 
• bringt Übersicht und Klarheit für Versicherer und Klientel 
• ist einheitlich geregelt  
• wurde für das tertiäre Niveau gemäss BBT/SRK-Normen erarbeitet 

OdA KTTC-überprüfte KomplementärTherapeutInnen  
• verfügen über ein hohes Kompetenzniveau 
• arbeiten klar wirkungsorientiert und damit auch kostensenkend 

 
 

3. Eidgenössische Reglementierung    
  
 
Von Beginn an hat sich die OdA KTTC nebst einem gesamtschweizerischen Branchen-
abschluss einen eidgenössischen Abschluss in KomplementärTherapie zum Ziel ge-
setzt. In Zusammenarbeit mit dem BBT (Bundesamt für Berufsbildung und Technologie) 
und in Kooperation mit der OdA Alternativmedizin wird zurzeit eine Berufsfeldanalyse er-
stellt. Hauptziele sind 

• die Definition und Differenzierung der beiden Berufe im Bereich der nichtärztlichen 
KomplementärTherapie und AlternativMedizin 

• die Positionierung und Abgrenzung gegenüber weiteren Berufen im 
Gesundheitswesen 

• die Schaffung der Grundlagen für die abschliessenden Arbeiten und Entscheidun-
gen der beiden OdAs und für die eidgenössische Reglementierung der Berufe. 

 
Das Branchendiplom OdA KTTC ist für die OdA KTTC die vorgesehene Mindestvoraus-
setzung zur Zulassung zum geplanten eidgenössischen Abschluss auf Tertiärstufe. 

 
______________________________________________________________ 
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Ihre AnsprechpartnerInnen 
 

Präsident OdA KTTC, Thomas Studer, thomas.studer@komplementaer.org  
Vize-Präsidentin OdA KTTC, Monica Delastre, m.delastre@aptn.ch  
Vorstand OdA KTTC, Barbara Ettler, b.ettler@shiatsuverband.ch  
Geschäftsleitung OdA KTTC, Stephan Moor, info@komplementaer.org 
 


